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Herren Bezirksliga

TSV Gaildorf : TSV Niedernhall II 
Samstag, 25.03.2023, 16:30 Uhr

9:5 Heimsieg in der Herren Bezirksliga für den TSV Gaildorf

Im umdisponierten Spiel der Herren Bezirksliga traf die Mannschaft des TSV Gaildorf am
vergangenen Samstag im 15. Saisonspiel auf die Mannschaft des TSV Niedernhall II. Die Spieler der
Heimmannschaft behielten bei ihrem 9:5-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 4 Stunden ohne
allergrößte Mühe. Den Siegpunkt fixierte Matthias Fruh. Garant für diesen Heimspielsieg waren
Rehmann und Rehmann, die in allen Einzeln und im Doppelmatch ungeschlagen blieben.
Bemerkenswert war, dass der TSV Gaildorf dieses Match mit einem und der TSV Niedernhall II mit 2
Ersatzspielern bestreiten musste.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Rehmann / Rehmann gelang es, Dierauf / Schips im Doppel insgesamt recht deutlich auf
Distanz zu halten – die Begegnung endete schließlich mit einem 3:0-Sieg. Bei ihrer 1:3-Niederlage
gegen Göller / Ickert konnten Schuster / Platzer anschließend den Punkt für die Gäste trotz des
Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Keinen Punkt beisteuern konnten Ogunlade / Fruh im
Spiel gegen Rupp / Egner, das 0:3 verloren ging. Da war final wirklich nichts zu holen. Das
Zwischenergebnis zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 1:2. Weiter ging es anschließend mit den
Einzeln. Mit 12:10, 9:11, 11:4, 11:6 siegte Konstantin Rehmann gegen Johann Dierauf und gab
dabei nur einen Satz ab. Gerhard Rehmann konnte im Spiel gegen Matthias Göller einen Siegpunkt
für die Mannschaft beisteuern und gewann mit 3:1 in den Sätzen. Beim Spielstand von 3:2 ging es
nun weiter, als das mittlere Paarkreuz sich duellierte. Ohne Satzgewinn für Fabian Schuster verlief
die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Hendrik Rupp. Gute Nerven brauchten die Spieler hierbei
insbesondere gegen Ende der Sätze, die alle mit nur zwei Bällen Unterschied endeten. In toller
Verfassung präsentierte sich Omoniyi Ogunlade im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr
ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Fabian Ickert. Wenig später stand sich das untere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:4 gegenüber und kreuzte die Schläger. Auf verlorenem
Posten stand Matthias Fruh in den ersten beiden Sätzen zunächst gegen Volker Schips, kämpfte
sich dann jedoch erfolgreich zurück und trug sich mit einem 3:2-Sieg noch in die Siegerliste ein.
Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Matthias Platzer bei seiner 1:3-Niederlage von Julian
Egner dann doch niedergerungen worden. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf
dementsprechend 4:5. Recht kurzen Prozess machte wenig später wiederum Konstantin Rehmann
beim 11:6, 11:7, 11:5 mit Matthias Göller. Durch diesen Gewinn weist die Saison-Bilanz von
Rehmann nun 18 Siege bei 11 Niederlagen aus. Gerhard Rehmann war in der Partie gegen Johann
Dierauf nicht zu stoppen und gewann überzeugend mit 3:0. Nach eher keinem so guten Beginn und
Verlust des ersten Satzes gewann Fabian Schuster die folgenden drei Sätze und somit die gesamte
Partie noch mit 3:1. Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft verbucht
werden. 13:13 (Schuster) bzw. 6:14 (Ickert) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und
Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Das Ergebnis vor dem
anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 7:5. Mit 3:1 hatte Omoniyi Ogunlade im Einzel gegen Hendrik
Rupp, das im Vorhinein als offen eingestuft werden konnte, die Nase vorn. Trotz des Satzverlustes
wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. 8:14 (Ogunlade) bzw. 7:11
(Rupp) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf
Grundlage dieses Matches. Lange umkämpft war danach das Spiel zwischen Matthias Fruh und
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Julian Egner, ehe sich der Gastgeber mit 17:19, 14:12, 7:11, 11:8, 11:7 durchsetzen konnte.
Bemerkenswert war hierbei der erste Satz, der erst nach 36 Punkten mit einem verlorenen Satz für
Fruh beendet wurde. Der Schlusspunkt war gesetzt und der Mannschaftskampf mit 9:5 beendet.

Durch diesen Sieg hat der TSV Gaildorf in der Saison nun 5 Saison-Siege, 9 Niederlagen bei einem
Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 01.04.2023 gegen den TSV
Gerabronn an. Für den TSV Niedernhall II steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen die SpVgg
Gröningen-Satteldorf II am 01.04.2023 an, in das es mit einem Punkteverhältnis von 4:28 geht.

 Statistik:
 TSV Gaildorf

Doppel: Rehmann / Rehmann 1:0, Schuster / Platzer 0:1, Ogunlade / Fruh 0:1 
Einzel: K. Rehmann 2:0, G. Rehmann 2:0, F. Schuster 1:1, O. Ogunlade 1:1, M. Fruh 2:0, M. Platzer
0:1 

 TSV Niedernhall II
Doppel: Göller / Ickert 1:0, Dierauf / Schips 0:1, Rupp / Egner 1:0 
Einzel: M. Göller 0:2, J. Dierauf 0:2, F. Ickert 1:1, H. Rupp 1:1, J. Egner 1:1, V. Schips 0:1


